
Kurzbeschreibung  Sieben Sonnenblumen 
 

 

 

In sieben Geschichten wird von Menschen erzählt, die wie Son-
nenblumen in unser Leben leuchten können, wenn wir sie pfleg-
lich behandeln und ihre guten Gedanken in unserer Nähe gedei-
hen lassen.  

Sie alle könnten unsere Nachbarn sein. Wenn also in diesem 
Haus die achte Wohnung frei ist, so könnte man getrost dort ein-
ziehen. so unterschiedlich die Bewohner hier auch sein mögen, 
man würde sich in guter Gesellschaft befinden.  

 

Weil Du neu bist und doof oder Einladung zum Tee?  

Jeder einzelne entscheidet, wie er sich neuen Nachbarn gegenüber verhalten will – die Großmutter von 

Aila jedenfalls weiß genau: Der Tee schmeckt in Marokko wie in Deutschland am besten in Gesellschaft! 

Lucianas Europa  

Diese Geschichte entführt uns ins Italien der 50er Jahre, wo die Witwe Luciana ihre beiden Söhne zu 

rechtschaffenden Menschen erziehen möchte und ihnen dabei auch ganz selbstverständlich Hilfsbereit-

schaft und Mitmenschlichkeit vorlebt – nicht ahnend, dass sie damit sich und die Ihren in Gefahr bringen 

könnte... 

Begegnung auf der Reeperbahn: Carmen weiß wo’s lang geht 

Die rothaarige Straßenpflasterschönheit Carmen zeigt Herz und Größe bei der Begegnung auf der Ree-

perbahn: Carmen weiß wo’s lang geht. Wer hätte nicht gern eine wie Carmen als Nachbarin oder als 

Kollegin – nur Carmens Arbeit, die wünschen sich wohl die wenigsten. 

Tante Ludmilas ganz persönlicher Mauerfall 

Hier lernen wir Tante Ludmila kennen, die Kinderärztin aus Kiew, die selbst keine Kinder hat. Im Laufe 

eines langen Lebens hat sie vielen heimatlosen Kindern und Jugendlichen ein Gefühl von Wärme und 

Geborgenheit gegeben. Tante Ludmilas ganz persönlicher Mauerfall findet nicht in Berlin statt, sondern 

in Wien. 

Die Wurstsemmel und die Würde des Menschen 

Die Verkäuferin vom Eck-Lädele stellt klar: Die Wurstsemmel und die Würde des Menschen stehen 

manchmal in engem Zusammenhang. 

In Manuelas Wohnung zu Besuch 

Beim Kaffeetrinken in dieser gemütlichen Wohnung erfährt der Leser, dass es für Manuela durchaus 

nicht selbstverständlich ist, ihr Zuhause ganz nach eigenem Geschmack einrichten zu können. 

Was hat der Sadd-El-Ali-Staudamm mit der Gerechtigkeit zu tun? 

Die Geschichte von Marcel, der in der Schule oft dazwischen redet, weil er so viel Wichtiges zu sagen 

hat, geht schließlich der Frage nach, was ein Staudamm mit der Gerechtigkeit zu tun haben kann und 

wir merken dabei, wie bereichernd es ist, Kindern zuzuhören.  

 


